
 

 

 

 

A n t r a g 21.02.2022 62/2022 

Bezeichnung ö nö öbF 

 

Antrag der Gruppe SPD-Bündnis 90-Die Grünen vom 15.02.2022; 

Antrag auf Ruhendstellung der gGmbH Altstadtsanierung und Strei-

chung der Mittel aus dem Investitionsprogramm für die hochbauliche 

Aufwertung der Altstadt 

 

 

 

X 

 

 

 

 

B e r a t u n g s f o l g e Abstimmungsergebnis 

Gremium Datum Ja Nein Enth 

Ausschuss für Finanzen, Personal und Wirtschaft 23.02.2022 Siehe Seite 2 

Verwaltungsausschuss 09.03.2022 verschoben in den Rat 

Rat 23.03.2022 zurückgezogen 

 

 

 

B e t e i l i g t e   O r g a n i s a t i o n s e i n h e i t e n U n t e r s c h r i f t e n 

14 Finanzen  

 

U n t e r s c h r i f t e n 

Abteilungsleitung Fachbereichsleitung Dezernatsleitung Fachbereichsleitung 1 Oberbürgermeister 

     

Stadt Hameln 

14 Finanzen 
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A n t r a g s t e x t 62/2022 

 

Hiermit stellt die Gruppe SPD-Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Hameln folgenden Antrag 

zur Beratung und Beschlussfassung im Fachausschuss, VA und Rat: 

 

Die neu gegründete gGmbH zur Altstadtsanierung wird ruhend gestellt und die angedachten Kapi-

talzuführungen im Investitionsprogramm in Höhe von 1.875.000 Euro, für die Instandsetzung und 

Sanierung von Gebäuden in der Hamelner Altstadt, werden nicht eingesetzt und sind zu streichen. 

 

B e g r ü n d u n g 62/2022 

 

Durch die haushaltsbegleitenden Vorlagen zum Doppelhaushalt 2022/2023, die schwierige finanzi-

elle Situation der Stadt Hameln und die Notwendigkeit von Einsparvorschlägen im Rahmen der 

Haushaltskonsolidierung sollen die eingestellten Beträge für die Instandsetzung und Sanierung von 

Gebäuden in der Hamelner Altstadt gestrichen und die neu gegründete gGmbH zur Altstadtsanie-

rung bis auf Weiteres ruhend gestellt werden. 

 

Da in den kommenden Jahren wichtige bauliche Projekte mit Pflichtcharakter auf die Stadt Hameln 

zukommen und zum Teil in mehreren Moratorien schon verschoben worden sind, müssen diese mit 

erhöhter Priorität vorangetrieben werden. 

 

Weiterhin stehen wichtige soziale Institutionen und Maßnahmen im schulischen und außerschuli-

schen Bereich auf dem Prüfstand, die vor allem junge Familien und Kinder belasten. 

 

Da weder wichtige bauliche Projekte aufgeschoben noch soziale Maßnahmen ohne Alternativen 

eingespart werden können, ist eine Streichung der Mittel für die hochbauliche Aufwertung der Alt-

stadt zwingend erforderlich. 

 

Weitere Ausführungen erfolgen mündlich. 

 

 

A n l a g e n 62/2022 

Antrag der Gruppe SPD-Bündnis 90-Die Grünen vom 18.02.2022;  

Antrag auf Ruhendstellung der gGmbH Altstadtsanierung und Streichung der Mittel aus dem Inves-

titionsprogramm für die hochbauliche Aufwertung der Altstadt 

 

 

Ä n d e r u n g e n   /   E r g ä n z u n g e n 62/2022 

FinA 23.02.2022 

Ruhendstellung wird in Auflösung geändert 

Rat 23.03.2022 

Der Antrag wurde zurückgezogen. 

 


